
 
 
Wichtige Hinweise 
 
Treff- und Abfahrtspunkt ist der Parkplatz des Hallenbads in 
Münchingen. Wir fahren mit Privat-PKW in Fahrgemeinschaften. 
Aufteilung auf die PKW wird vor Ort entschieden. Jeder Teilnehmer 
sollte damit rechnen, eventuell selbst fahren zu müssen. Entsprechende 
Vorbereitungen dafür sollten getroffen werden (voller Tank etc). Die 
Fahrtkosten rechnet jeder Fahrer mit seinen Mitfahrern selbstständig 
ab. 
Bitte für ausreichend Essen und Trinken sorgen sowie auf 
angemessene Kleidung achten. 
 
 
 
Organisation und Leitung 
 
Johannes und Jochen Völlm 
Tel: 07150 4401 
Mobil: 01577-8881346 
Email: johannes.voellm@gmx.de 
 
Wir bitten um vorherige Anmeldung per Telefon oder Mail.  
 
Bitte die neue Emailadresse und Mobilnummer beachten! 
 
Unkostenbeitrag: 5 € pro Person 
 
Hoffen wir auf schönes Wetter und gute Beobachtungen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Mittwinter im Vorarlberger Rheindelta 
 
Der Bodensee ist besonders auch im Winter eines der bedeutendsten 
Vogelbeobachtungsgebiete im Süden Deutschlands. Das im Osten des 
Sees gelegene Rheindelta bietet unterschiedlichste Teilbiotope. Hierzu 
zählen tiefe Wasserbereiche der offenen, oft rauen Seefläche; 
seichtere, flache Buchten mit angrenzenden Kiesbänken; die gänzlich 
vom offenen Wasser abgeschnittene „Lagune“; ausgeprägte 
Schilfbestände sowie der langsam fließende Rhein mit den beiden 
kargen, steinigen und durch nur wenig Bewuchs geprägten 
Rheindämmen. Entsprechend dieses Abwechslungsreichtums ist auch 
die überwinternde Vogelwelt meist sehr vielfältig. Wir dürfen gespannt 
sein! 
  
        Treffpunkt: Dienstag, 05. Januar, 5.30 Uhr 
 Rückkehr: ca. 19 Uhr 
 
NSG Grainberg-Kalbenstein und Saupurzel 
 
Entlang des Maintals um Würzburg reihen sich wie Perlen an einer 
Kette etliche Naturschutzgebiete aneinander, welche allesamt Heimat 
einer Vielzahl besonderer Vogelarten sind. Wasserdurchlässige 
Buntsandsteinböden lassen vielerorts eigentümliche und trockene 
Heidelandschaften entstehen, die nicht nur landschaftlich einiges zu 
bieten haben. Wir erwandern verschiedene Teile des NSG Grainberg-
Kalbenstein bei Karlstadt und erfreuen uns an der dortigen Vogelwelt. 
Ende April sind einige Brutvögel schon zurück und noch viele 
Durchzügler auf dem Weg in nordische Brutgebiete, die derartige 
Flächen gerne als Rasthabitat nutzen.     
 
        Treffpunkt: Samstag, 23. April, 5.30 Uhr 
        Rückkehr: ca. 18 Uhr 
 

Vogelreiches Heckengäu 
 
Wie schon 2015 wollen wir erneut den spannenden Mittelberg bei Weil 
der Stadt besuchen. Seit Jahren im privaten Rahmen ein beliebtes Ziel, 
schaffte es die Tour letztes Jahr erstmalig in unser Programm, in 
welchem sie in Zukunft vielleicht ihren festen Platz erhält. Die östlichen 
Ausläufer des Nordschwarzwalds vor Augen, wandern wir zuerst eine 
kleine Runde und widmen uns anschließend der Zugvogelbeobachtung. 
 
         Treffpunkt: Sonntag, 01. Mai, 6.00 Uhr 
         Rückkehr: ca. 15 Uhr       
         
Im Regenschatten der Vogesen – Trockenrasenhügel bei Rouffach 
 
Zwischen Rhein und Vogesen gelegen, erheben sich aus der tiefen 
Ebene verschiedene, mit Trockenrasen und Büschen bewachsene 
Kalksteinhügel, die eine ganz spezielle Tier- und Pflanzenwelt 
beherbergen. Zwei der größten und bedeutendsten dieser Hügel sind 
der Bollen- und der Strangenberg. Umgeben von Weinbergen erwartet 
uns ein trockenes, mediterranes und eindrucksvolles Landschaftsbild. 
Wir wollen im Rahmen zweier kleiner Rundwanderungen besonders die 
hier typischen Vogelarten entdecken und beobachten. 
 
  Treffpunkt: Samstag, 14. Mai, 5.30 Uhr 
  Rückkehr: ca. 19 Uhr 
         
Herbstlicher Vogelzug im Strohgäu 
 
Wir beobachten den spannenden Vogelzug auf dem Regenpfeiferacker 
bei Hochdorf a.d.E. oder dem Kaiserstein bei Münchingen. 
 
        Treffpunkt: Sa/So - 17./18.9. und 22./23.10. jeweils 7 und 7.30 Uhr 
        Rückkehr: Open End 
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